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Neuigkeiten von Pro Anima! 

Was war diesen Sommer los? 

Dieser Sommer war nicht der leichteste für uns. Wir hatten ja 
unseren Arbeiter verloren, der uns im Frühling verlies. Das 
bedeutete, dass wir drei Damen die Arbeit alleine verrichten 
mussten. Dusan kommt zweimal die Woche aber sein Rücken 
erlaubt ihm keine schweren Arbeiten zu verrichten. So waren 
wir auf uns alleine angewiesen. Es war zeitweise sehr 
schwierig und mühsam aber wir haben es geschafft! 

 

Wir haben im Moment einen neuen Arbeiter gefunden, aber es 
ist nicht sicher ob ihm die Arbeit zusagt und ob er bleiben wird. 
Es ist sehr schwierig jemanden zu finden, der bereit ist die Arbeit 
im Tierheim zu erledigen. Es meldeten sich mehere 
Interessenten aber am Ende kamen nur zwei die ernsthaft daran 
interessiert waren. Die meisten hätten gerne mehr Geld und 
weniger Arbeit. 

 

Im Sommer kam Jelica Tanaskovic aus 
Deutschland und brachte uns 
Futterspenden. Biljana Ralph kam mit 
ihrer Mutter auch aus Deutschland und 
brachte uns verschiedene Spenden und 
nahm Kater Miki für ihren Vater mit und 
noch zwei Hunde, Sofia und Lena, die 
adoptiert wurden. Dann kam noch eine 
serbische Familie mit ihren Kindern um 
mit den Tieren zu spielen. 

 

 

 Covid 19! 
Noch ein Hindernis! 

Der Virus macht unsere Arbeit 
noch schwieriger! Die Grenzen 
waren sehr lange zu und Serben 
durften ohne Quarantäne nicht 
in andere Länder reisen.  
 

 

 
Nur wenige Tiere konnten 
ausreisen wegen dem Virus und 
einige neue kamen dazu. Das 
Tierheim ist sehr voll und alle 
Plätze sind gefüllt. Auch die 
Situation in Serbien mit dem 
Tierschutz und den 
Strassentieren ändert sich kaum 
oder nur sehr langsam und 
unsere Arbeit geht unermüdlich 
weiter 

 
Der Virus hindert auch die Schulen daran uns im 
Tierheim zu besuchen! Alle sind derzeit sehr 
vorsichtig. 

 

  



 

Kaum jemand weg und mehr dazu! 
 

Im Juli durften fünf Hunde ausreisen: Ava, 
Barny, Blondi, Sofia und Lena und Kater Miki. 
Im August haben und Camillo, Katy, Lola und 
Brauni verlassen und ihr neues zu Hause 
gefunden. Alle Hunde wurden persönlich vor 
Ort von den Besitzern im Tierheim abgeholt. 

 

Wir haben einige Hunde, die reserviert sind, aber 
es ist sehr schwierig mit der Ausreise in dieser Zeit 
wo sich mit dem Virus ständig etwas ändert. Aber 
wir hoffen, dass die Familien auf ihre Tiere 
warten. 

 

Diesen Sommer kamen auch einige Tiere dazu: 
Finja, Bella und Chiara waren die neuen Hunde. Es 
kame nauch 8 neue Kätzchen dazu. 

 

 

Lola, Brauni, Camillo und Katy bei einer kleinen 
Pause. 

 

 

  

Neue Kätzchen! 

   
 

 
  

Finja 

Bella 

Chiara 
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Impressionen 

Es gibt Tiere in unserem Tierheim, die kein anderes Leben kennen und 
schon seit Jahren hier sind. 



 
 

Eine tiefberührende Adoptionsgeschichte über Helmut 
und Helga: 
 

Mein Bruder Helmut hatte sich im Alter von 58 Jahren nach jahrzehntelanger Tätigkeit als selbstständiger 

Gastronom im April 2019 einen Traum erfüllt: er ging mit seinem Wohnmobil auf eine Europareise, die ihn 

über Österreich in die Länder der östlichen Mittelmeerküste führte. Von Zeit zu 

Zeit schickte er uns 5 Geschwistern Bilder und schilderte seine Eindrücke. Das 

Wetter war meistens verregnet, was seiner Freude keinen Abbruch tat. 

Während eines Aufenthalts in der Türkei entschied er sich zur vorübergehenden 

Rückkehr, um an einem Familientreffen zu Hause teilzunehmen. 

In Serbien geriet er eines Abends in ein schweres Gewitter. Der Regen 
war so dicht, dass er abseits von der Strasse parken und warten musste. 
Dort, am Strassenrand, inmitten des Platzregen und der Dunkelheit sah 
er plötzlich im Scheinwerferlicht ein kleines Hündchen. Es liess sich auf 
den Arm nehmen, so nahm er die Kleine mit in sein Womo. Der Welpe 
war naß und zitterte. Nachdem der Hund trocken gerubbelt war öffnete er eine Wurstkonserve die sie 
gemeinsam verspeisten. Am nächsten Tag brachte er das Hündchen in das Tierheim  Zaclopaca bei Belgrad, 
er ist dafür ca 200 km gefahren. 

Er erschrak heftig über die grosse Zahl laut bellender Hunde, grosse und kleine, die auf Vermittlung warteten. 
Sein schlechtes Gewissen wuchs, wurde ein bohrender Stachel. Die Tierheimleiterin Frau Mira Tomra und ihr 
Mitarbeiterteam beeindruckten ihn nachhaltig durch Hingabe und Professionalität. Sie gingen davon aus, 
dass das Hündchen bald vermittelt sein würde. Beim der Erzählung hatte Helmut Tränen in den Augen. 

Es sollte anders kommen. Anfang Juli 2019 war Helmut wieder zu Hause, fuhr fuer einen Monat in die 
Niederlande, kam Ende August zurueck, began mit den Vorbereitungen fuer einen baldigen Reiseantritt nach 
Spanien und Portugal, wo er den Winter verbringen wollte. 

Auch dies sollte anders kommen. Mitte Sept. 2019 teilte er uns Geschwister 
mit, dass Helga, wie das Huendchen inzwischen hiess, noch nicht vermittelt 
worden war. Sie war klein geblieben die Vermittlungsaussichten wurden 
schlechter. Das liess ihm keine Ruhe mehr. 5 Tage danach wurde bei ihm eine 
schwerwiegende Erkrankung diagnositiziert. 20 Tage spaeter, am 9.10.2019, 
musste er sich einem ersten chirurgischen Eingriff unterziehen. Danach fuhr 
Helmut los nach Zaclopaca, um Helga zu holen, und schrieb uns am 1.11.20: 
Die ist mein letzter Tag im Leben ohne eine Frau an meiner Seite. 

 

 

  

Adoptionsgeschichten 



 

Und auch dies sollte so nicht kommen. 

Nach einer 2. OP und Komplikationen konnte er Helga nicht mehr versorgen. Ich nahm sie zu mir, brachte sie 
zeitweise zu ihm, wenn es möglich war. Helga war noch die letzte und einzige Freude, sie tat ihm gut. Ich 
habe versprochen für sie zu sorgen so war seine Gewissen beruhigt. 

Helmut starb in der Nacht von18. /19. März 2020. 

Helga ist ein fröhliches, sehr lebhaftes, mitunter auch stures Mädchen geworden. Sie ist sehr klug, feinfühlig, 
lernfähig. Und sie fordert ihre Rechte als Haushund mit kräftiger Stimme ein. Sie hat meinen Alltag ordentlich 
umgekrempelt, ich bin nun wesentlich aktiver und sportlicher als je zuvor. Sie ist sehr zutraulich, liebt Kinder, 
zeigt keinerlei Anzeichen einer Verlassensangst mehr. Nur wenn es sehr stark regnet, wenn schwere 
Regentropfen auf den Strassenbelag und die Fenster prasseln, wird sie von ihrer Vergangenheit eingeholt. 
Dann rennt sie fluchtartig unter das Sofa und lässt sich bis zum Regensende nicht mehr hervorlocken. 

In diesen Momenten stelle ich mir vor, wie mein Bruder Helmut und sie im Wohnmobil sitzen, draussen die 
Dunkelheit, das Unbekannte, schwerer Regen prasselt auf das Dach. Helga mit ihrem kleinen Schnäuzchen 
auf dem Sitz, wie sich ihr Zittern langsam legt, und Helmut, der plötzlich jemanden hat, um den er sich 
kümmern darf. 

So also ist Helga zu mir gekommen. Helmut ist 
gegangen, sie bleibt. Schmerz und Freude sind 
manchmal sehr nahe. 

Liebe Grüße von Christel mit Helga 

  

Manchmal muss man nur zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort sein! 



 

 

Diese Tiere haben alle Impfungen und Titertest. 

Hill -Der wunderschöne Hill wurde als Welpe 

zusammen mit seinen beiden Brüdern von Mirica 
am Straßenrand gefunden und gerettet. Seine 
Brüder Harry und Howard hatten schon das 
große Glück ein Zuhause zu finden, und das 
wünschen wir unserem lieben Hill auch von 
ganzem Herzen. Hill hat ein liebes Wesen 
Mensch und Tier gegenüber. 
Kommt ein fremder Mensch in seinen Zwinger, 
begutachtet er diesen erstmal mit etwas Abstand, 
aber nach nur kurzer Zeit freut er sich wie verrückt 
und ist sehr neugierig, aufgeschlossen und offen. 
Er ist sehr verschmust und sanft und liebt 
Streicheleinheiten und Aufmerksamkeit. Spielen 
findet er natürlich auch richtig toll. Unser großer 
Mischlingshund ist mit seinen Artgenossen im 
Tierheim absolut verträglich. Hill muss natuerlich 
noch viel lernen und neue Dinge machen ihn am 
Anfang etwas nervous. Er kennt ja bisher nur das 
Tierheim aber er lernt rasch und wuerde sein 
neues Leben bald meistern. 

 
 

Lea - Lea ist eine unglaublich liebe, große und 

verschmuste Hündin und liebt den Menschen. 
Unsere pechschwarze Schmusehündin teilt sich 
mit unserem Balthazar einen Zwinger und 
versteht sich mit diesem sehr gut. Lea ist immer 
freundlich sobald man sich ihr nähert. Sie 
braeuchte mehr Auslauf und Bewegung was wir 
ihr hier leider nicht geben koennen. Wir hoffen 
und wünschen uns sehr, dass sie bald Ihre 
Menschen am besten mit Haus und Garten finden 
wird. Sie ist eine ganz tolle Hündin und es wäre 
schön, wenn sie bald ihr Köfferchen packen und 
ausreisen könnte. Wer eine grosse, liebe Hündin 
sucht, für den wäre Lea genau richtig... 

 

 

  

Hunde zur Adoption bereit! 

Mehr Informationen, Fotos und Videos auf unserer Internetseite 
http://www.traurige-hundeseelen.de 



 
 

 

Vielen Dank an alle, die uns immer wieder helfen. Es gibt sehr grosszügige Menschen, die sich für die 

Strassentiere einsetzen und immer wieder spenden, obwohl sie meist noch nie in Serbien waren. Ich möchte 

sicher sein, dass diese Menschen wissen wie wichtig uns diese Hilfe ist. Ohne diese könnten wir den Tieren 

nicht helfen. 

Vielen Dank an alle, die bei der Mücken und Zeckenmittelaktion 
mitgemacht haben. Wir erhielten viele Packungen und das war sehr 
wertvoll für uns. Es gibt so viele Zecken hier und manche Tiere 
reagieren darauf sehr empfinglich und können sehr krank werden. Dies 
ist für uns eine sehr grosse Hilfe! Danke an Romina, die hier so aktiv war 
und das auf die Beine gestellt hat! 

Vielen Dank an Jelica Tanaskovic und Biljana Ralph und Mutter, die die 
lange Reise zu uns gemacht haben. Vielen Dank für die Unterstützung! 

Herzlichen Dank an alle Spender und Helfer! 

Mirica 
 

 

  

Vielen Dank! Hvala! 

Reich ist, wer viel hat, reicher ist, wer wenig braucht, am reichsten 
ist, wer viel gibt. 

Gerhard Tersteegen, 1697-1769 



 

 

Es gibt verschiedene Wege an Pro Anima zu spenden: 

 
Paypal: 

Mirica.toma@gmail.com 

 

Bankkonto in Serbien: 
RZBSRSBG 

Raiffeisen Banka AD 
Beograd Pro Anima RZBSRSBG 

RS3265100000010989666 
Livadice 1 

Zaklopaca, Republika Serbija 

 
Bei Betterplace.org kann man mit Kreditkarte, paypal oder mit dem Bankkonto spenden: 

 
https://www.betterplace.org/en/projects/23106-spenden-fur-mirica-und-ihre-hunde-in- 

serbien 

 

Bankkonto in Deutschland: 
Traurige Hundeseelen e.V. 

BBBank eG. 
Kto: 225 2368 

BLZ: 660 908 00 
IBAN: DE44 6609 0800 0002 2532 68 

BIC: GENODE61BBB 
 

http://www.traurige-hundeseelen.de 

 
 

Tierneuigkeiten 

Spenden 

“Die Groesse und den moralischen Fortschritt einer Nation kann man 
daran messen, wie sie ihre Tiere behandeln.” 

Mahatma Gandhi 1869-1948 
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